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Parteien, Verbände und Interessengruppen

Parteien

Grosse Parteien

Zu den eidgenössischen Abstimmungen wurden von den Delegiertenversammlungen der
CVP dieselben Parolen ausgegeben wie von der FDP. Sämtliche Parlamentsbeschlüsse
wurden unterstützt, die Volksinitiativen hingegen, mit Ausnahme jener für einen
arbeitsfreien Bundesfeiertag, abgelehnt. Die Kantonalsektionen befolgten die Parolen
relativ treu: Im Falle der Treibstoffzollerhöhung scherte nur der Kanton Waadt aus und
bei der 1. August-Initiative die Sektionen Aargau, Jura und Oberwallis. 1

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 01.11.1993
MATTHIAS RINDERKNECHT

Linke und ökologische Parteien

Bei den eidgenössischen Abstimmungen sprach sich die GP mit grosser Mehrheit für
die Treibstoffzollerhöhung aus; die Befürwortung der Initiative zur Abschaffung der
Tierversuche war hingegen sehr umstritten. Bei der Aufhebung des Spielbankenverbots
gab die Abstimmung der Kantonalsektionen mit 6 zu 6 den Ausschlag für die
Stimmfreigabe. Die Grünen konnten sich auch bezüglich der von den SD lancierten
Initiative für einen arbeitsfreien Bundesfeiertag zu keiner Parole durchringen,
unterstützten jedoch alle übrigen Vorlagen des Abstimmungspakets vom 26.
September. Beim Systemwechsel zur Mehrwertsteuer gab die GP Stimmfreigabe heraus,
den höheren Steuersatz und die übrigen Vorhaben unterstützte sie jedoch. 2

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 06.09.1993
MATTHIAS RINDERKNECHT

Liberale Parteien

Zu den eidgenössischen Abstimmungen gab die LP mit Ausnahme von drei Vorlagen
dieselben Parolen wie die FDP heraus. Die Ausnahmen betrafen die SD-Initiative für
einen arbeitsfreien Bundesfeiertag, den Mehrwertsteuersatz von 6,5% und die
Möglichkeit, diesen Steuersatz zugunsten der AHV um 1 % zu erhöhen, welche sie
allesamt ablehnte. Der Beitrag zur Sanierung der Bundesfinanzen und die rasche
Fertigstellung des Nationalstrassennetzes – insbesondere in der Romandie –
überzeugten die Delegierten von der Ja-Parole für die die Treibstoffzollerhöhung,
welche mit 67 zu 35 Stimmen gefasst wurde. 3

POSITIONSPAPIER UND PAROLEN
DATUM: 08.11.1993
MATTHIAS RINDERKNECHT

Konservative und Rechte Parteien

Da er von seiner Partei keine Unterstützung erhalten hatte, lancierte der Zürcher NA-
Nationalrat Meier seine Überfremdungsinitiative «gegen die Masseneinwanderung von
Ausländern und Asylanten» im Alleingang. Die Partei selbst lancierte eine Volksinitiative
zur Asylpolitik und war mit der Unterschriftensammlung für die Initiative «Für einen
arbeitsfreien Bundesfeiertag» beschäftigt. Diese Sammlung gestaltete sich äusserst
mühsam, konnte aber erfolgreich zu Ende geführt werden.

VOLKSINITIATIVE
DATUM: 05.12.1990
MATTHIAS RINDERKNECHT

Die SD unterstützten das von der Lega dei Ticinesi lancierte Referendum gegen ein
Schweizer Kontingent von UNO-Blauhelmen. Die von der SD lancierte Initiative für
einen arbeitsfreien Bundesfeiertag wurde mit Ausnahme der Liberalen und der Grünen
von allen Parteien unterstützt und mit grossem Mehr in der Volksabstimmung
angenommen. 4

PARTEICHRONIK
DATUM: 23.07.1993
MATTHIAS RINDERKNECHT

Die Partei national orientierter Schweizer (Pnos) rief für den 5. August zu einer Feier auf
dem Rütli auf. Die Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft (SGG) als Verwalterin der
Rütli-Wiese bezeichnete den Aufruf, für den keine Bewilligung erteilt worden sei, zwar
als „unanständig“ und als „Frechheit“, sie sah aber von einem Protest ab, was ihr
prompt Kritik von der Juso einbrachte. Rund 200 Mitglieder rechtsextremer
Gruppierungen kamen dem Aufruf nach. Die präsente Polizei filmte zwar den Anlass,
schritt aber nicht ein. Weil linke Gegendemonstrationen ausgeblieben waren, kam es
auch zu keinen Scharmützeln. 5

PARTEICHRONIK
DATUM: 06.08.2012
MARC BÜHLMANN
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Im Gegensatz zu den Vorjahren sah die Pnos von einer eigenen Feier auf dem Rütli ab.
Seit der Einführung des Ticketing-Systems 2009 gab es am 1. August keine Aufmärsche
von Rechtsextremen auf dem Rütli mehr. Die Pnos rief allerdings jeweils im Nachgang
des 1. August zu einer eigenen Bundesfeier in der Wiege der Schweiz auf. Begründet
wurde der Verzicht offiziell mit der geringen Teilnehmerzahl. 6

PARTEICHRONIK
DATUM: 05.08.2013
MARC BÜHLMANN

1) Parolen 1993; Presse vom 8.2., 19.4., 23.8. und 1.11.93
2) Parolen 1993; Presse vom 1.2. und 6.9.93
3) Parolen 1993; Presse vom 22.2., 17.5., 6.9. und 8.11.93
4) BZ, 23.7.93.
5) SoZ, 29.7.12; NZZ, 4.8. und 6.8.12.
6) BU, 5.8.13.
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